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Wachstumstreiber Bildung

Duales System

Visionen
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Ausbildungs-
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potenziale



Attraktivitätserhöhung

Attraktivitätserhöhung und Innovationen zur Stärkung der 
Zukunftsfähigkeit des „Dualen Systems“

Modernisierung der Berufsstruktur
Sicherung einer qualitativ hochwertigen, flexiblen und differenzierten 
theoretischen und praktischen Berufsausbildung an allen Lernorten
Heterogenität und Vielfalt nutzen
Individuelle Förderung der Auszubildenden (Unternehmensnachfolge)
Begabtenförderung
Zusatzqualifikationen
Duale Studiengänge
Verbesserung und Förderung der Durchlässigkeit
Überprüfung und Anpassung der Ausbildungsvergütungen
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Bildungsmanagement gestalten
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Duale Ausbildung 
im Fokus des 

Demografischen 
Wandels

Optimierung der 
Berufsorientierung

Attraktivitätserhöhung 
der dualen Ausbildung

Bildungsketten statt 
Warteschleifen

Verzahnung von Über-
gangssystem und 
dualer Ausbildung

Qualitätssicherung, 
Differenzierung und 

Flexibilisierung
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BMBF-Strategien - Herausforderungen



Übergangsmanagement
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… im Rahmen von JOBSTARTER

1.   Verkäufer/in
2.   Kaufmann/frau für Bürokommu-   
      nikation
3.   Mechatroniker/in
4.   Zerspanungsmechaniker/in
5.   Industriemechaniker/in
6.   Kaufmann/frau im Einzelhandel
7.   Bürokaufmann/frau
8.   Koch/Köchin
9.   Friseur/in
10. Kaufmann/frau im Groß- und      
      Außenhandel
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… bundesweit 2009

1.   Kaufmann/frau im Einzelhandel
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4.   Kraftfahrzeugmechatroniker/in
5.   Industriekaufmann/frau
6.   Koch/Köchin
7.   Friseur/in
8.   Medizinische/r Fachangestellte/r
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Die 10 am stärksten besetzten 
Ausbildungsberufe...



Berufemarketing

Sicherung der Beschäftigungsfähigkeit der Jugendlichen

Stärkung der Wettbewerbsfähigkeit der Unternehmen

… im doppelten Sinne

Berufemarketing sollte aus dieser Sicht 4 Aspekte berücksichtigen:

Erfordernisse der (1) Unternehmen

(2) Branche/Berufsstruktur

(3) Zielgruppe

(4) Region
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Entwicklungstendenzen
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Erfolgsfaktor 
Ausbildung?!

Aus der Sicht 
der Unternehmen

Aus der Sicht 
der Region

Aus der Sicht des 
Bildungsdienstleisters

Aus der Sicht 
der Auszubildenden

Erfolgsfaktoren
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Diversity-Management
im

Unternehmen
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Toleranz Kreativität

ArbeitszufriedenheitLeitbilder

Vielfalt und Gemeinsamkeit

ZugewanderteMigranten

Produktiver Umgang mit 
Unterschiedlichkeit

ProblemlösungsqualitätInnovationsfähigkeit

Heterogenität und Vielfalt



Heterogenität/Vielfalt
in

beruflicher Ausbildung

Gesellschaftliches 
Erfordernis

Wertschätzung von 
Individualität

Wettbewerbs-
vorteil für Unter-

nehmen

Herausforderung 
für das Ausbil-
dungspersonal
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Diversity-Management



Das Regionalbüro Ost – 
Ansprechpartner für die neuen Länder und Berlin

Wir …
informieren über das JOBSTARTER-Programm
beraten bewilligte Projekte 
erteilen Auskünfte zu bewilligten JOBSTARTER-Projekten
moderieren Beratungen der JOBSTARTER-Projekte auf Landesebene

entwickeln ein Transfermanagement
fördern Good Practice-Beispiele 
unterstützen PR-Aktivitäten
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Fazit



JOBSTARTER - Regionalbüro Ost
Gesellschaft zur Förderung 
von Bildungsforschung und 
Qualifizierung (GEBIFO) mbH, 

Schönhauser Str. 62, 13127 Berlin 
Telefonnummer: 030 / 32 66 91 91 

www.jobstarter.dewww.jobstarter.de
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Kontakt
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